
Es waren einmal die Räter... 
Archäologie Im oberen Vinschgau und unteren Engadin 
 

 
 

 
Die Ausstellung „Es waren einmal die Räter...Archäologie im oberen Vinschgau und im unteren 
Engadin“ vermittelt in vier der Urzeit nachempfundenen Geschichten und zahlreichen Zeichnungen das 
Alltagsleben der Menschen in den Tälern des oberen Vinschgaus und des Unterengadins. 
Die Protagonisten der vier Geschichten - Kiri, Alina, Luresi und Lumeneka - sind Jugendliche, welche 
zwischen der späten Bronzezeit und der Eisenzeit am Ganglegg, am Tartscher Bühel bzw. in Scuol 
leben.  
 
Auf einfühlsame und zugleich auch unterhaltsame Weise  werden durch die Geschichten die von den 
Archäologen ausgegrabenen Objekte zurück in die Alltagswelt vergangener Zeiten versetzt. 
 
Ausgangspunkt und Idee des Projektes rund um die Räter im Vintschgau und im Unterengadin war, die 
neuen Forschungsergebnisse sowohl wissenschaftlich durch eine Publikation als auch für ein breiteres 
Publikum, für die Bevölkerung und die Gäste durch eine Ausstellung  bekannt zu machen. Zielgruppe 
der Ausstellung sind ganz klar Familien und Schulklassen. 
 
Führungen und museumspädagogische Aktionen sowie Exkursionen für Schulklassen sind vorbereitet. 
 
Ein besonderes Augenmerk möchten wir den Exkursionen geben, da dabei Museum und Landschaft 
verbunden werden, die Geschichten an ihren ursprünglichen Ort zurückfinden können.  
Nach dem Besuch im Museum startet die Schulklasse in Begleitung ein bzw. zwei Vermittlerinnen über 
die Ausgrabungsstätte am Ganglegg zum Tartscher Bichl. Zurück geht es mit der Vinschger Bahn.  
 
Koordiniert hat das Projekt Dr.  Kristian Klotz ehemaliger Bürgermeister von Schluderns und 
Gründungsmitglied der Vintschger Museumsvereins. 
Ermöglicht wurde die Präsentationsform durch die enge Zusammenarbeit von Wissenschaft und 
Museumspädagogik, in diesem Fall von Archäologen Dr. Peter Gamper und der Museumspädagogin 
Dr. Irene Hager. Große Kreative Leistung und viel Feingefühl kam von der Zeichnerin und Archäologin 
Dr. Heidi Wettstein. Die Inszenierung und grafische Aufmachung gelang der Christina Iacopino, 
Absolventin der Hochschule für Design in Bozen. 
 
• Führung  

durch die Ausstellung „Es waren einmal die Räter...“ 
Dauer: 1/2 Stunde 
Preis pro SchülerIn: 2,- Euro 



• museumspädagogische Aktion 
durch die Ausstellung „Es waren einmal die Räter...“ 
(Bei den museumspädagogischen Aktionen wird eine Schulklasse von zwei Vermittlerinnen betreut. 
Auf spielerische Weise ergibt sich eine sehr schülerInnenbestimmte intensive Auseinendersetzung 
mit dem Thema) 
Dauer::1,5 Stunden. 
Preis pro SchülerIn: 3,50 Euro 

• Exkursion: Ganglegg 
Museumspädagogische Aktion durch die Ausstellung „Es waren einmal die Räter...“; anschließend 
zu Fuß vom Museum aus zur Ausgrabung am Ganglegg mit Erläuterungen vor Ort ; 
Dauer Exkursion: ca. 3,5 Stunden (reine Gehzeit 1,5 Stunden) 
Preis pro SchülerIn: 4,00 Euro 

• Exkursion: Ganglegg – Tartscher Bichl 
Museumspädagogische Aktion durch die Ausstellung „Es waren einmal die Räter...“; anschließend 
zu Fuß vom Museum aus zur Ausgrabung am Ganglegg mit Erläuterungen vor Ort ;von dort zu Fuß 
über den Sonnensteig zum Tartscher Bichl und zurück nach Schluderns vom Bahnhof Mals mit der 
Vintschger Bahn. 
Dauer Exkursion: ca. 6 Stunden (reine Gehzeit 2 Stunden) 
Preis pro SchülerIn: 6,50 Euro 

 
Voranmeldung mindestens 14 Tage vorher!!! 
 
Vintschger Museum  
Meranerstr. 1 39020 Schluderns 
Tel. 0473/615590, Fax 0473/615591 
e-mail: vintschgermuseum@rolmail.net 
Öffnungszeiten: 10-12 15-18 Uhr, montags geschlossen 
In den Wintermonaten ab 31.10.2006  
Öffnungszeiten: 10-12 Uhr, sonntags und montags geschlossen. 
Nach Voranmeldung ist der Besuch auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich. 
Kontaktpersonen: Gabi 3383991369   Irene 3398522882 
 
Das  Begleitheft zur Sonderausstellung „Es waren einmal die Räter ....“ ist in deutscher, italienischer 
und rätoromanischer Sprache erschienen und im Vintschger Museum in Schluderns erhältlich. 
 
Die wissenschaftliche Pubblikation „Die latènezeitliche Besiedlung am Ganglegg in Südtirol“ von Dr. 
Peter Gamper ist im Handel erhältlich. 
 
 
Ein Dank für die finanzielle Unterstützung an: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 


